
Bonus  für  Pflegekräfte:  AWO
fordert  feste  Zusage  von
Minister  Spahn  und
Pflegekassen
Es ist längst überfällig: In der Corona-Krise erfahren die
Pflegeberufe die Wertschätzung, die ihnen zusteht. Für ihren
Einsatz sollen sie nun auch eine Sonderprämie von 1500 Euro
erhalten. Dies droht nun an der Frage zu scheitern wie diese
Sonderprämie  finanziert  wird.  Kranken-  und  Pflegekassen
weigern sich, die Prämie aus ihren Mitteln zu refinanzieren.
Minister Spahn lässt klare Ansagen zum Thema vermissen.

Uwe Hildebrandt, Geschäftsführer der AWO NRW ist verärgert:
„Wieder einmal zeigt sich ganz deutlich, dass die Arbeit der
Pflegekräfte  nicht  wertgeschätzt  wird!  Sie  werden  zwar
momentan  als  Helden  gefeiert  und  bekommen  für  ihren
unermüdlichen Einsatz Applaus aus offenen Fenstern. Wenn es
aber darum geht, ihnen die verdiente Anerkennung auch endlich
in Euros umzumünzen, ducken sich die Entscheider weg. Dieses
Verhalten ist erbärmlich!“

In Erwartung der Prämienzahlung haben die Bundesvereinigung
der Arbeitgeber in der Pflegebranche (BVAP) und Ver.di ihre
Aufgaben erledigt. Ein unterschriftsreifer Tarifvertrag regelt
die  genauen  Modalitäten  der  Auszahlung.  Ein  Antrag  auf
Allgemeinverbindlichkeit soll gestellt werden. Wichtig ist der
AWO,  dass  neben  den  Pflegekräften  auch  andere  in  den
Pflegeheimen tätige Berufsgruppen, wie z.B. die Hauswirtschaft
eine Prämie erhalten, denn gute Pflege ist immer Teamarbeit.

„Die Prämienzahlung muss, das ist für die AWO alternativlos,
über  die  Pflegekassen  oder  aus  Steuermitteln  refinanziert
werden.  Pflegebedürftige  und  Angehörige  dürfen  dabei  nicht
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durch  erhöhte  Pflegesätze  belastet  werden“,  fordert
Hildebrandt und befürchtet: „Wenn Bundesregierung und Kassen
jetzt nicht schnell die Kurve kriegen, dann werden die vielen
Pflegekräfte  enttäuscht  sein  und  sich  von  der  Politik
veräppelt  fühlen!“


